
Gemeinde Zell

Auszug aus dem Protokoll des Gemeinderates

175 09
09.07.20

Sitzung vom 17. September 2020

Feuerwehr, Oelwehr
Geräte, Fahrzeuge
Ersatzbeschaffung Tanklöschfahrzeug, TLF;
Verabschiedung zuhanden der Gemeindeversammlung

Weisung

Ausgangslage

Das bisherige Tanklöschfahrzeug (TLF) ist seit dem 1. Mai 1995 im Einsatz. ln diesen 25
Jahren wurde es als Ersteinsatzfahrzeug stark beansprucht. Aus verschiedenen Gründen
beantragt die kommunale Sicherheitskommission (SIKO) eine Ersatzbeschaffung.

Erwägungen

Die notwendige Ersatzbeschaffung ergibt sich aus den folgenden Überlegungen:
- Trotz sorgfältiger Wartung und regelmässigen Kontrollen fallen altershalber manchmal

wichtige lnstrument aus.
- Der Motor streikt zeitweise und das Fahrzeug blieb während einer Übung auch schon mit-

ten auf der Strasse stehen (hohes Gefährdungspotenzial, wenn dies während eines Erst-
einsatzes passieren würde).

- Es wird immer schwieriger und ist teilweise bereits nicht mehr möglich, Ersatzteile zu be-
kommen - somit könnte der Fall eintreten, dass das TLF nicht mehr repariert werden
kann.

- Einige Ersatzteile müssen von weit her beschafft werden und haben lange Lieferfristen
(bislu sechs Wochen oder länger).

- Die Reparaturkosten steigen und somit auch die Ausfallzeiten des Fahrzeuges, was ver-
mehrt Absprachen mit anderen Feueruvehren zur Folge hat.

Um bei einer Ersatzbeschaffung nach den Richtlinien der Gebäudeversicherung des Kanton
Zürich (GVZ) Subventionsberechtigt zu sein, beträgt die Mindestbetriebsdauer eines TLF 25
Jahre. Dem Antrag auf Ersatzbeschaffung mit Subventionsberechtigung wurde durch die
GVZ zugestimmt und die Subventionszusicherung beträgt rund 50% für Fahrzeug und den
zusätzlich benötigen Aufbau.

ln Zusammenarbeit mit der GVZ wurde festgehalten, welches Material vom bisherigen TLF
auf das neue TLF übernommen werden kann. Die Verantwortlichen sind bemüht, die Kosten
tief zu halten und haben sich deshalb entschieden, eine Beschaffung durch die GVZ zufavo-
risieren. Die GVZ verfügt über das nötige Know-how, profitiert von Mengenrabatt und kann
die Fahrzeuge "ab Stange" bestellen, was die Preise unschlagbar tief hält. Die GVZ bestimmt
dabei mittels Ausschreibungsverfahren den Fahzeugtyp als Dienstleistung für die Gemein-
den.

Gemäss Offerte der Gebäudeversicherung beträgt der Anschaffungspreis für das Standard-
Fahrgestell Fr. 115'992.90 inkl. MWST und für den nötigen Aufbau Fr.285'501.50 inkl.
MWST. Somit betragen die lnvestitionskosten gesamthaft Fr.401'494.40 inkl. MWST, wovon
wir mit Subventionen in der Höhe von rund Fr. 200'000.00 rechnen dürfen. Da die Gesamt-
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kosten über Fr. 1OO'000.00 liegen, wird die Gemeindeversammlung über den Antrag befin-

den.

Die Gemeinde Zell kann frei über die weitere Venruendung des alten TLF entscheiden, es

kann verschenkt oder verkauft werden. Da auch das alte Fahrzeug mit 50% von der GVZ

subventioniert wurde, fliessen bei einem Verkauf 50% des Erlöses zurück an die GVZ.

Antrag

Die SIKO beantragt dem Gemeinderat, der Ersatzbeschaffung eines TLF für die Feuerurehr

Zell im Sinne der Erwägungen zuzustimmen.

Dem Antrag liegen folgende Unterlagen bei:
- Zustandsbericht TLF
- Anhang zumZustandsbericht TLF
- Subventionszusicherung der GVZ
- Detaillierte Offerte GVZ folgt (die Abklärungen der GVZ zwischen zwei gleichwertigen

Anbietenden sind noch nicht abgeschlossen, was aber keinen Einfluss auf die Zahlen
hat)

Empfehlung des Gemeinderates

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten, die Ersatzbeschaffung eines TLF für die

Feuerweh r Zell zu genehm igen.

Der Gemeinderat Zell beschliesst:

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Die Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges für die Feuenrvehr Zell wird im

Sinne der Erwägungen genehmigt.

2. Die Ausgaben in der Höhe von Fr. 401'500.00 gehen zu Lasten der lnvestitionsrech-
nung 2021 (Konto 1500-5060; Mobilien) und sind im Voranschlag 2Q21 berücKsich-

tigt. Die Subventionen in der Höhe von rund Fr. 200'000.00 gehen zu Gunsten der ln-
vestitionsrechnung 2021 (Konto 1500-6310; lnvestitionsbeiträge von Kantonen und' 
Konkordaten) und sind im Voranschlag 2021 berücksichtigt.

3. Die SIKO wird mit der Anschaffung beauftragt.

4. Mitteilung durch Protokollauszug an:

4.1 Michael Stahel, Präsident RPK, Alte Tösstalstrasse 18, 8487 Rämismühle
4.2 Sicherheitskommission
4.3 Sicherheitsvorsteher
4.4 Abteilung Finanzen
4.5 Feuenruehrkommando
4.6 Sekretariat Feuenruehr
4.7 Vorarchiv Gemeinderatskanzlei
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GEMEINDERAT Z

Ehrisrnann
Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiber

Versandt: 22. September 2Q20
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